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Nachhaltigkeit und die Welt zu einem besseren 

Ort zu machen sind grundlegende 

Unternehmenswerte von Haworth. Das Aufzeigen 

neuer Wege zur Unterstützung eines stärker 

kreislauforientierten Geschäftsmodells ist ein 

wesentlicher Bestandteil unserer Strategie. Wir 

erproben nachhaltige Lösungen, die den Schutz 

der Umwelt, das wirtschaftliche Wachstum und 

den Wohlstand von Gemeinschaften fördern. 

Als Unternehmen haben wir uns dazu 
verpflichtet, keinerlei Deponiemüll zu 
verursachen. Wir arbeiten mit einem Netzwerk 
von Gebrauchtmöbelhändlern und anderen 
Partnern zusammen, um das Maximum aus 
gebrauchten Möbeln herauszuholen – sei es 
durch Reparatur, Aufarbeitung oder Spenden  
für wohltätige Zwecke – wobei das Recycling als 
letztmögliche Maßnahme betrachtet wird. Die 
jeweilige Vorgehensweise hängt vom Einzelfall 
ab – unter anderem von der Marktfähigkeit der 
vorhandenen Möbel, der Infrastruktur in der 
Region, der Nachfrage von Organisationen nach 
Gebrauchtmöbeln sowie von den derzeitigen 
Implementierungskosten. Das Programm  
richtet sich sowohl an große als auch  
an kleine Projekte. 

Alle Produkte von Haworth sind auf eine lange 
Lebensdauer ausgelegt und lassen sich leicht 
demontieren und recyceln. Wir ermutigen unsere 
Kunden, uns auf Initiativen in ihrer Region 
hinzuweisen, die sich mit dem Thema 
Kreislaufwirtschaft beschäftigen, damit wir durch 
die Einsparung wertvoller Ressourcen einen 
Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit leisten können. 

Im Rahmen eines zehnjährigen Leasing-
abkommens ist Haworth der Ausstatter des 
Europäischen Parlaments für alle neuen Möbel. 
Haworth kümmert sich während dieses Zeit-
raums auch um die Reinigung und Reparatur  
der Möbel. 

Das Projekt begann mit der Rücknahme alter 
Möbel aus Gebäuden des 
Europäischen Parlaments. Im Sinne der 
Nachhaltigkeit und des Engagements für 
Kreislaufwirtschaft hat Haworth 11.816 
Möbelstücke aus dem Parlament entfernt und 
deren Wert ermittelt, um sie wiederverwenden, 
weiterverkaufen, recyceln oder spenden zu 
können. Das Europäische Parlament und 
Haworth entschieden sich, einen Teil der Möbel 
an sechs Schulen in Kenia zu spenden. Die 
Finanzierung und Organisation der Logistik 
erfolgte in Partnerschaft mit der nieder-
ländischen Wohltätigkeitsorganisation 
Klaartje Derks. 
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31 % wiederverwendet, weiterverkauft,  

recycelt oder gespendet 

 

24 %  

Sonstiges 

 

17 %  

Stühle 

 

 

 

 

 

 

 
15 %  

Schubladenelemente 

 
 

9 %  
Sofas 

 

 
23 % 

Tische 

5 % 

Schränke 

 
69 % von Haworth entfernt und für die 

zukünftige Verwendung zwischengelagert 

 7 % 

Lampen 
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3.687 Einrichtungsgegenstände aus dem 

gesamten Bürobereich wurden bewertet 

31 % des entfernten Mobiliars (3.687 Gegenstände) 

wurden zur Wiederverwendung, zum Wiederverkauf, 

zum Recycling oder für wohltätige Spenden 

ausgewählt 

Haworth wurde vom Europäischen Parlament mit der 

Demontage von 11.816 Möbelstücken beauftragt 

31 % 

69 % 
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Im Rahmen eines gemeinnützigen 
Projekts zur Wiederverwendung von 
Möbeln unterstützt das Europäische 
Parlament zusammen mit Haworth 
einige Schul-gemeinschaften in 
Kenia. Da Bildung für die Zukunft 
dieser Gemeinschaften von 
entscheidender Bedeutung ist,  
wurde eine Reihe von Schulen für das 
gemeinsame Projekt ausgewählt. 

Die besterhaltenen Möbelstücke 
wurden an sechs Schulen in 
Kisumu (Kenia) geliefert: 

• Arya Primary School 

• Bar Agulu (Siaya) 

• Manyatta 

• St Francis Primary (Hambale) 

• St Clare opvang en onderwijs 

• St Andrews Awasi 
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680 Sachspenden für sechs 

Schulen in Kenia 


